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Datum: 31. Januar 2017 

 

 

Ergänzungsantrag 

zur 26. Sitzung des Rates der Stadt Bochum am 01.02.2017  

hier:  TOP 1.11: Außerplanmäßige Bereitstellung von investiven Haushaltsmitteln gemäß § 83 i. V. m. § 82 GO 

NRW für die Baumaßnahme "Anneliese Brost Musikforum Ruhr" 

 

Der Rat möge beschließen: 

 

Der Beschlussvorschlag wird wie folgt um einen dritten Absatz ergänzt:  

 

Das Rechnungsprüfungsamt wird nach der Schlussabrechnung der Gesamtmaßnahme mit der Durchführung einer 

Sonderprüfung sämtlicher Vorgänge, die im Zusammenhang mit dem Bau des Musikzentrums (jetzt: Anneliese 

Brost Musikforum Ruhr) stehen, beauftragt. 

 

Bei der Prüfung soll das Rechnungsprüfungsamt insbesondere prüfen, 

 

• ob und wie das Projekt- und Kostencontrolling sowie die Projektsteuerung funktioniert haben, 

• welche Ursachen für die Überschreitungen des Kostenrahmens ursächlich sind und in wie weit diese ggf. 

vermeidbar gewesen wären, 

• zu welchen Zeitpunkten die jeweiligen Kostenüberschreitungen der Bauleitung und der Verwaltung 

bekannt wurden, 

• aus welchen Gründen beauftragte Unternehmen die übernommenen Aufträge teilweise nicht erfüllt 

haben, 

• in wieweit es sinnvoll gewesen wäre, im Kostenrahmen bereits vor Baubeginn Risikozuschläge 

einzukalkulieren. 

Begründung 

Die Begründung erfolgt mündlich. 

 

gez. Felix Haltt gez. Dr. Volker Steude 

Fraktionsvorsitzender Stellv. Fraktionsvorsitzender 

 

Für die Richtigkeit 

 

 

Marcus Heidrich 

Fraktionsmitarbeiter 

Fraktion "FDP & DIE STADTGESTALTER" im Rat der Stadt Bochum   
 

 

 

 

An den Oberbürgermeister 

Herrn Thomas Eiskirch 
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